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	 	   Rückblick    Lösungen der Trainingsaufgaben

		   A1	  0 

Elektrische Quelle Elektrische Geräte

Batterie Fahrradlampe; ggf. Ventilator

Dynamo Fahrradlampe

Kraftwerk (Steckdose) Elektroherd, Küchengerät, Ventilator

Solarzelle ggf. Ventilator

		   A2	  $ Ein Fahrrad bietet heute Möglichkeiten Beleuchtung und Hilfsgeräte wie Navigati-
onsgeräte, Handy oder Radio zu betreiben. In der Regel wird in einem Vorderraddynamo 
Bewegungsenergie in elektrische Energie überführt, in Parallelschaltungen an Vorderschein-
werfer und Rücklicht übertragen und dort in Lichtenergie überführt oder über eine Minis-
teckdose anderen angeschlossenen Geräten zur Verfügung gestellt.  
Bei älteren Fahrrädern mit Laufrad-Dynamo wird für eine Leitung der Metallrahmen des 
Rades genutzt. Heute werden am Fahrrad ausnahmslos zweiadrige Kabel (in Verbindung mit 
einem Nabendynamo) eingesetzt. 
Elektrofahrräder, die mit Akku betrieben werden, überführen die elektrische Energie in ei-
nem Motor in Bewegungsenergie für den Antrieb. Neuere Fahrräder nutzen auch Kondensa-
toren als Energiespeicher, um Rücklichter beim kurzen Anhalten nachleuchten zu lassen.

		   A3	  $ a) Die Ummantelung der Kabel dient Personen als Berührungsschutz und als Schutz 
vor Kurzschluss über Nachbarkabel bzw. vor schädlichen Umwelteinflüssen. 
b) Berührungsschutz ist nicht erforderlich. Vor Kurzschluss zwischen den Leitungen schützen 
die Luft und Keramikkörper an den Strommasten.

		   A4	  . a)	 	 b) 

		   A5	  $ a) Chemische Wirkung, Wärmewirkung, magnetische Wirkung, Lichtwirkung sind die 
Wirkungen des Stroms.
b) Nutzung der Wärmewirkung: Backofen bzw. Elektroherd, Föhn (Heizdraht)
Nutzung der magnetischen Wirkung: Föhn und Bohrmaschine (Elektromotor) 
Nutzung der Lichtwirkung: Lampe

		   A6	  $ Die geladene CD übt Kräfte auf die Ladung der Papierstücke aus. Ist die CD positiv 
geladen, so wird negative Ladung des Papiers etwas zur CD hin verschoben. Folglich er-
scheint das Papier aus Richtung der CD wie ein negativ geladenes Papier. Es wird von der CD 
angezogen, berührt die CD, lädt sich dabei positiv auf und wird anschließend abgestoßen, 
weil es nun gleichnamige Ladung trägt. Das Papier fällt auf den Tisch, entlädt sich dabei. Der 
Vorgang wiederholt sich, bis die CD so weit entladen ist, dass seine Anziehungskraft nicht 
mehr ausreicht, die CD zu heben.

		   A7	  . Alle drei Stoffe sind gleich geladen, also negativ.

		   A8	  $ Elektrische Ladung wird erst durch (einheitliche) Bewegung zum elektrischen Strom. 
(Analogie Luft – Wind: Was macht der Wind wenn er nicht weht?)

		   A9	  . Man schließt das Gerät an eine elektrische Quelle mit der Spannung 12 V an. Man 
misst die Stromstärke im Stromkreis mit einem Amperemeter; sie darf bei der Nennspan-
nung 12 V maximal 3 A betragen.
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		   A10	 $ a) Man benötigt  4,2 kJ = 4 200 J,  um 1 l Wasser um 1 °C zu erwärmen.
Der Wasserkocher leistet maximal  P = U · ̄  = 230 V · 10 A = 2 300 W = 2 300 J/s.  Er überführt 
demnach in jeder Sekunde 2 300 J.
b) Für die Erwärmung um 1 °C benötigt man die Energie 4 200 J. Der Wasserkocher überträgt 
diesen Energiebetrag in  ð t = 4 200 J/2 300 J/s = 1,83 s.
Beträgt die Temperaturerhöhung 80 °C, so dauert die Erwärmung 80 mal so lang, also  
1,83 · 80 s = 146 s,  wenn man Energieströme in die Umgebung vernachlässigen kann.

		   A11	 $ Das Spannungsmessgerät (Voltmeter) muss parallel zu den beiden Messpunkten 
geschaltet werden.

		   A12	 0 a) gleichsinnig:  1,5 V + 1,5 V = 3 V
b) gegensinnig:  1,5 V + (– 1,5 V) = 0 V

		   A13	 $ – alle einzeln: 1,5 V und 9,0 V
– �zweimal 1,5 V gleichsinnig in Reihe: 3,0 V
– �1,5 V und 9,0 V gleichsinnig in Reihe: 10,5 V
– �alle gleichsinnig in Reihe: 12,0 V
– �bei gegensinniger Reihenschaltung: 0 V; 6 V; 7,5 V; 9,0 V
– �Parallelschaltung von zweimal 1,5 V: 1,5 V
– �Parallelschaltung der 9,0 V und 1,5 V führt zur Entladung der 9,0‑V-Batterie über 1,5‑V-Batterie.

		   A14	 $ Glühlampe:  P = U · ̄  = 230 V · 0,5 A = 125 W.  Das bedeutet, dass in der Lampe in jeder 
Sekunde 125 J überführt werden. 
LED-Lampe:  P = U · ̄  = 230 V · 0,075 A = 17,5 W.  Hier sind es in jeder Sekunde 17,5 J. 
Die Leuchte ist 4 Stunden pro Tag im Jahr eingeschaltet. Ein Jahr hat 365 Tage, eine Stunde 
hat 60 Minuten, eine Minute hat 60 Sekunden. Die Lampe ist insgesamt  365 · 4 · 60 · 60 s = 
5 256 000 s  im Jahr in Betrieb.
In der Glühlampe werden in dieser Zeit  E = 125 J/s · 5 256 000 s = 657 000 000 J = 657 000 kJ =  
657 MJ  überführt.
In der LED-Lampe sind es  E = 17,5 J/s · 5 256 000 s = 91 980 000 J = 91 980 kJ ≈ 92 MJ.
Die Kostenersparnis beträgt  6 570 Cent – 920 Cent = 5 650 Cent = 56,5 ¤

		   A15	 0 „Leistungsstarke Geräte“ bedeutet Geräte hoher elektrischer Leistung, das bedeutet 
bei vorgegebener Spannung eine hohe Stromstärke. Bei großen Stromstärken werden auch 
die Zuleitungen warm. Durch Abrollen der Leitung kann eine Überhitzung in Folge fehlender 
bzw. geringer Energieübertragung an die Umgebung vermieden werden.
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